


Lukasevangelium 2,1-14:

Fürchtet euch nicht! Denn seht, ich 
verkündige euch grosse Freude, die 
allem Volk widerfahren wird: Euch 
wurde heute der Retter geboren, der 
Gesalbte, der Herr, in der Stadt 
Davids. (V10-11) 



Die Sehnsucht nach einem Retter:

«Zum Glück gibt’s Helden, wenn man 
sie braucht: Warum wir Erlöser nötig 
haben. 
Jeanne d’Arc, Wilhelm Tell, Greta 
Thunberg: Wir sehnen uns nach 
Rettern. Vielleicht, weil sie uns die 
Erlösung versprechen, an die wir schon 
gar nicht mehr glauben.» (NZZ)



Jeremia 6,13-14:

Denn sie gieren alle, Klein und Groß, 
nach unrechtem Gewinn, und 
Propheten und Priester gehen alle 
mit Lüge um und heilen den Schaden 
meines Volks nur obenhin, indem sie 
sagen: »Friede! Friede!«, und ist 
doch nicht Friede. 



Römer 8,20-22:

Wurde die Schöpfung doch der Nichtigkeit
unterworfen, nicht weil sie es wollte, 
sondern weil er, der sie unterworfen hat, 
es wollte - nicht ohne die Hoffnung aber, 
dass auch die Schöpfung von der 
Knechtschaft der Vergänglichkeit befreit 
werde zur herrlichen Freiheit der Kinder 
Gottes. Denn wir wissen, dass die ganze 
Schöpfung seufzt und in Wehen 
liegt, bis zum heutigen Tag. 



Jesus, der Retter:

Sie wird einen Sohn gebären, und du 
sollst ihm den Namen Jesus geben, 
denn er wird sein Volk von ihren 
Sünden retten. 
(Matthäus 1,21)



Für was brauchen wir einen Retter?

Sie wird einen Sohn gebären, und du 
sollst ihm den Namen Jesus geben, 
denn er wird sein Volk von ihren 
Sünden retten. 
(Matthäus 1,21)



Für was brauchen wir einen Retter?

Mani Matter erhoffte sich aus der 
Erkenntnis der eigenen 
Sündhaftigkeit, dass wir «unsere 
Egozentrik in Demut … d. h. in einen 
dienenden Mut verwandeln können, 
dem die Überhebung ebenso fremd 
ist wie der 
Minderwertigkeitskomplex».



Das Ziel der Errettung:

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
auf Erden unter den Menschen 
seines Wohlgefallens. 
(Lukas 2,14)



Wie geschieht die Errettung?



Wie geschieht die Errettung?

Ihr kennt ja die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus: Um euretwillen ist er, 
obwohl er reich war, arm geworden, 
damit ihr durch seine Armut reich 
werdet. 
(2. Korinther 8,9)



WhyNachten? – Weihnachten!

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
auf Erden unter den Menschen 
seines Wohlgefallens. 
(Lukas 2,14)


